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Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 2$ per Jahr
Inland. „ 20 „ „

Für Vereinsmiiglieder:
Ausland. Fr. ï8 per Jahr
Inland. „ t6 „

sofern beim Herausgeber
abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber-,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben

Ton

Ä. WÄLDNER
32 Brandschenkestrasse (Selnau) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag von Meyer & Zeïler Nachfolger in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts,

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hamburg, Köln, Leipzig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, London.

des Schweizer. Ingenieur- nnd Architekten-Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

m xxix. ZÜRICH, den 23. Januar 1897. N°4.

Centralheizungen ^ Gebr. Lincke, Zürich.

Stelleiianssclireibiiüg.
Beim Tiefbauamt der Stadt Zürich sind drei Stellen als

Ingenieur-Assistenten im. Bauführer
zu besetzen.

Besoldung Fr. 2500—5000, je nach Leistungen und Dienstalter.
Bewerber mit entsprechender Vorbildung und praktischer Erfahrung

im Strassen- und Brückenbau, in der Kanalisation etc., werden eingeladen,
ihre Anmeldungen schriftlich unter Beilage von Zeugnisabschriften und
Angabe der Gehaltsansprüche bis zum I. Februar 1897 an den Bauvorstand I,
Herrn Stadtrat SÜSS, in Zürich I, einzureichen.

Nähere Auskunft über die Obliegenheiten erteilt der Stadtingenieur,
altes Fraumünsterschulhaus, II. Stock.

Zürich, den 16. Januar 1897.

Die Kanzlei des Bauwesens,
I. Abteilung.

Ausschreibung
der Stelle des Direktors derKunstgewerbeschiile

und des Gewerbemiiseums der Stadt Zürich,
Infolge Rücktrittes des bisherigen Inhabers ist die Stelle des Direktors

der Kunstgewerbeschule und des Gewerbemuseums der Stadt Zürich auf
I. April nächsthin zu besetzen. Die Bewerber müssen künstlerisch gebildet
und mit den Bedürfnissen einer Kunstgewerbeschule und eines Gewerbemuseums

vertraut sein. Die Jahresbesoldung beträgt Fr. 5000—7000.
Es bleibt vorbehalten, die Stelle in eine Hand zu legen oder in die

zwei Direktionen der Kunstgewerbeschule und des Gewerbemuseums zu

trennen. Für die Uebernahme der Direktion der Schule ist der Ausweis
über Befähigung zur Erteilung von Unterricht in den kunstgewerblichen
Fächern, namentlich in Stillehre erforderlich.

Anmeldungen sind schriftlich nebst den nötigen Ausweisen über die
Befähigung und die bisherige Thätigkeit des Bewerbers bis zum 15. Febr. 1897
dem Präsidenten der Aufsichtskommission, Herrn Stadtrat Grob, Bahnhof-
Strasse 22, einzureichen.

Zürich, den 14. Januar 1897.

Die Aufsichtskommission der Gewerbeschule.

Prima

künstlichen

?of
tfc*1*

d£00$fit
liefert die

Cementfaforik

Fleiner & Cie., Äarau.

1000 Tonnen

stets auf Lager vorrätig-.

1 Eisen,1 1

Brückenbelag u. Breitnacheisen.
Monatliche Lagerverzeichnisse

Julius Schoch & C&
Schwarzhorn Zürich.

Brückenbaute.
Die Erstellung des eisernen Oberbaues der Strassenbrücke über

die ReuSS in Attinghausen, Kanton Uri, wird hiemit zur Konkurrenz
ausgeschrieben :

Parabelträger mit 43,95 m Stützweite und 3,60 m Fahrbahnbreite mit
Zoresbelag. Zufällige Belastung 250 kg per ni*.
Nähere Bestimmungen können auf dem Bureau des Kantonsingenieurs

eingesehen werden. Pläne und Kostenberechnungen mit verbindlicher Offerte
sind bis 20. Februar 1897 dem Unterzeichneten verschlossen und mit der
Aufschrift „Brücke Attinghausen" einzusenden.

Altdorf, den 14. Januar 1897.

Kantonsingenieur Uri:
Joli. Müller.

-== Ingénieur, s-
La Commune de Neuchâtel met au concours la place nouvellement

crée d'aide-ingénieur aux services des eaux, gaz et électricité.
Les ingénieurs qui désirent postuler cette place peuvent prendre

connaissance du cahier des charges au bureau des Travaux publics, Hôtel
municipal.

Le concours sera fermé le 15 Janvier 1897 et les demandes avec certificats

à l'appui devront être adressées avant cette date au Conseil Communal.
La nomination n'interviendra qu'après le 18 Janvier 1897, date de

l'expiration du délai référendaire.

Direction des Travaux publics.
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